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2

Vorbemerk uno

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Die Ergebnisse der Anfang September 1985

durchgeführten Beurteilung des wachstum-

standes der Rüben und des Rauhfutters, das

vom Sachverständigenausschuß für die Be-

sondere Ernteermittlung am 23. September

festgestellte vorläufige Ergebnis der
cliesjährigen Kartoffelernte sowie die Er-
gebnisse der Erntevorschätzung der Hül-
senfrüchte durch die amtlichen Bericht-
erstatter.

Die Ergebnisse der zum 30. August 1985

fäI1i9 gebresenen Erntevorschätzung beim

Kernobst und der endgültigen Ernte-
schätzung bei Mi rabellen/Renekloden,
Aprikosen, Pfirsichen, Himbeeren und

Saue rki r schen.

Erläuterung der Ergebnisse

EeI{!rEsb!e- s!q-gEqEIesq

Im August 1985 ergab sich hinsichtlich der
Niederschläge ein deutliches Nord-Süd-Gefälle.
Irlährend es im Norden und in der Mitte des
Bundesgebietes für Getreide, Hülsen- und ÖI-
früchte überwiegend zu naß war und zu Yerzö-
gerungen bei der Ernte führte, herrschten
im Süden - abgesehen von örtlichen Gewitter-

schauern - normale witterungsverhäItnlsse vor.
Für das wachstum der Hackfrüchte, Futter-
pflanzen und des Grünlandes sahen die Bericht-
erstatter die gefallenen Niederschläge in den

meisten Anbaugebieten als ausreichend an.

Lediglich im Südwesten war es vielfach zu

trocken.

Der Wac h s t um s t a nd der Zucker-
und Runkelrüben erfuhr Anfang September

eine ähnliche Beurteilung wie in der Ver-
gleichszeit des Vorjahres, d.h. als "gut"
bis "mittel". Das gleiche 9i1t für Klee und

Luzerne sowie für Wiesen und Weiden. Die No-

ten schwanken im Durchschnitt des Bundesge-

bietes lediglich zwischen 2,5 und 2,6 und

fallen damit um ein oder zwei Zehntelpunkte
besser aIs 1984 aus.

Nach den vorläufigen Ergebnissen der Beson-

deren Ernteermittlung ist in diesem Jahr mit
einer sehr guten K a r t o f f e I e r n t e

zu rechnen. Die Anbauflächen blieben gegen-
über dem Vorjahr auf gleicher Höhe, wobei

sich die zunahme der Frühkartoffeln mit der
leichten Abnahme bei den mittelfrühen und

späten Sorten ungefähr ausglich. Die Hek-

tarerträge liegen bemerkenswert hoch. Mit
voraussichtlich 351 dt,/ha sind sie um 6 t
höher als die bereits guten Erträge des Vor-
jahres und übertreffen den Durchschnitts-
wert der Jahre 1979/84 um fast 20 t. Aus

Anbauflächen und Hektarerträgen errechnet
sich eine Gesamterntemenge von 7r7 Mi1I. t,
wovon rd. 600 000 t Frühkartoffeln sind.
Die Qualität der Kartoffeln wird allgemein
gut beurteilt.

-4-



198s1)1919/84 1983 1 984

Entwicklung der Kartof felernten

+ zw.

Fr uchtart

Frühkartoffeln ....,.
Mittelfrühe und späte
Kartoffeln ...

Kartoffeln zusarmmen -

rrühkartoffeln ......
Mittelfrühe und späte
Kartoffel n

Kartoffeln zusarnmen.

Frühkartoffeln ..
Mittelfrühe und späte
Kartoffeln . ....

Anbaufläche
1 000 ha

19 ,1 2O,1

205,0 1 99,3
224,1 219 ,4

Hektarertrag

+ 2r1

- 11r0

- 919

+ I0r5

- 3r3

- 2r1

4r9

0r5
0r0

20,7

222,9
243,5

246 ,3

298,6
294,2

508,8

555,5
164,3

222 ,3

255,8
253,O

268,4

337,9
331 ,5

21 ,1

198,3

2'19 ,4

288, 1

357,5
350,9

607 ,1

7 089,2
'l 69'7 ,0

+

dt

+ 17r0

+ l9r8
+ 1gr3

+ 713

+ 5rB
+ 5r9

+ 29,6

+ 39rg
+ 38r7

+ 43,2

+ 35,2
+ 3518

6

Erntemenge
1000t

424,4 539,5

5 244,7 6 732,7
5 669,2 7 272,4

+ 19.4

+ 615

+ 7 14

+ 12,6

+ 5r3
+ 5rBKartoffeln zusammen 7

'l ) Vorläufiges Ergebnis.

Nach den Ergebnissen der Erntevorschätzung
istbei Spe i s ee rbsen und

- b o h n e n mit einem um etwa 7 t höheren
Durchschnittsertrag aIs im Vergleichsjahr zu

rechnen. Nachdem auch der Anbau erheblich
(+ 143 t) ausgedehnt wurde, wird voraugsicht-
Iich eine um 150 t größere Ernte erzielt
werden. Beiden Ackerbohnen ist
infolge einer Ertragssteigerung um ltahrschein-
Iich 3 t 'und einer Flächenausweitung um ca.
86 t eine um 92 t größere Erntemenge a1s im

vorigen Jahr zu erwarten.

qEe!

In dem Berichtszeitraum vom 10. JuIi bis
30. August 1985 wurden die Witterungsbedin-
9ungen für die weitere Entwicklung der Obst-
ernte von den amtlichen Berichterstattern
nicht überalI günsti9 beurteilt. Im Bundes-

durchschnitt betrachtete man zwar in mehr

als der HäIfte aller lileldungen die Nieder-
schläge als ausreichend und die Temperaturen

als normal, doch gab es zwischen Nord- und

Süddeutschland erhebliche Schirankungen. Wäh-

rend es in Norddeutschland überwiegend zu

kalt und zu naß für clie Jahreszeit war,
beh,egten sich die entsprechenden l{erte im

Süden des Bundesgebietes mehr im Normalbe-
reich, teilweise erschienen die Nieder-
schläge sogar zu gering. Darüber hinaus wurden

aus allen Teilen des Bundesgebietes Gewitter-
stürme mit Hagel gemeldet, die die Entwick-
Iung der Obsternte regional ungünstig beein-
fIußten.

Gegenüber den vorausgegangenen Schätzungen

dieses Jahres weisen die Ende August ermit-
telten Baumerträge nur geringfügige Verän-
derungen auf.

Für Ä p f e I wurde der durchschnittliche
Baumertrag auf rund 28 k9 geschätzt gegenüber

39 kg bei der endgtlltigen Schätzung des vor-
jahres. Auf die Erntemengen bezogen bedeutet
dies eine voraussichtliche Apfelernte von

-5-
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1,31 MilI. t, die damit um 27 t niedriger
als 1984 liegen wird. Auch gegenäber dem

Durchschnitt der letzten sechg Jahre iet eine
deutliche Abnafune (- 24 l) zu verzeichnen.
- Etrra 542 000 t oder 41 t der Geaamternte
werden aus dem Marktobstbau erwartet, bei dem

im Vergleich zum Vorjahr mit einem Minus von

12 I zu rechnen ist.

Der mittlere Baumertrag für B i r n e n

liegt nach Schätzungen von Ende August bei
26 kg. Dies entspricht einer voraussichtli-
chen Erntemenge von 318 000 t und bedeutet
eine Abnahme um 29 t gegenüber dem letztjäh-
rigen Ergebnis. Der Durchschnitt der Jahre
1979/84 wird dabei nur zu knapp 80 t erreicht.

Bei den nachfolgenden Steinobstarten wurden

die endgültigen Schätzungen für das laufende
Jahr durchgeführt. Diese ergaben für ü i -
r abel len und Renekloden
mit 33 400 t ein um 13 t geringeres Ergebnis
als '1984; dennoch liegt ee auf der Höhe einer
Normalernte, wie der Vergleich zum sechsjäh-
rigen Durchschnitt zeigt (+ 3 8). - Eine men-
genmäßi9 nicht ganz befriedigende Ernte ist
für A p r i k o s e n zu verzeichnen. Mit
1 750 t wurde ein erheblich geringeres Resut-

tat als 1984 festgestellt (- 18 t), das auch

den mehrjährigen Mittelwert etwas unterechrei-
tet (- I t). - Die P f i r s i c h bäume

haben offenbar besonders unter den etarken
Frösten im Winter gelitten. üit einem mittle-
ren Baumertrag von rund 9 kg und einer Ernte-
menge von 18 200 t lag das Ergebnis um 42 t
unter dem des Vorjahres und um 25 t niedriger
als der DurchschnitB 1979/84.

Inf olge witterungsbedi ngter Rei f everzögerung
wurden Ende August in einzelnen Regionen die
enclgültigen Schätzungen für S a u e r k i r -
s c h e n nachgeholt, die normalerweise be-
reits im Juli durchzuführen sind. Hierbei hat
sich gegenüber dem Juli-Ergebnis kaum eine
Änderung ergeben. Der durchechnittliche Baum-

ertrag liegt nun endgüItig bei rund 18 kg,
was einer Erntemenge von rund 113 000 t
entspricht. Im vergleich zum Vorjahr ging
somit das Ergebnis um 5 t zurück, es

bedeutet aber gleichzeitig eine Zunahme um 5 t
gegenüber dem sechsjährigen Durchschnitt.

Der für H i m b e e r e n geschätzte Ertrag
Iag mit 1,9 kg/mz auf gleicher Höhe wie im

Vorjahr. Erntemengen werden wegen Fehlens
aktueller Anbaudaten nicht berechnet.
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1 FeIdfrüchte und Grünland
1. 1 wachstumstand Anfang September

Noten: 1 = sehr gut, 2 = 9ut, 3 = mittel, 4 = gering, 5

Land

sehr gering

2r5

We iden

2 2r2
2r3 2r4

Schl eswig-HoI ste i n

Hamburg

N ieder sachsen

Nord rhe in-West f aI en

He s sen

Rhe i n1 and- Pf aI z

Baden-Wür ttemberg

B aye rn

Saar I ano

Bundesg eb i et

2'3 2r4

2r6 2r6

2r4 2r4
2r7 218

2r6
3r0

2r8
2'6

2rg
3r 1

2r6

2r7 2r3 2r6
2,6 2r7 2r7

2r7 2r7

2r4
2r7

2r4
2r7

2'7
2rg

2r5
219

1985

1984

1 985

1984

1985

1 984

1985

l 984

1985

1 984

1 985
'I 984

'r 985

1984

1985

1 984

1985

1984

2r3
2r8

8 2r6

2rg 2r7

218

2r1 2r8 2r8

2r5 2r5 2r5
2r8 2r8 2r7

2r6
2r8

1 985

1 984

2r8
3r0

2

2r8
2r7

2r6
2r7

2r6
2r9

2r7
2r8

2r4 2r5
2r4

2r3
2r4

2r9
217

2r5
2r7

2r7
215

2r7
215

2r4
2r42r5

2r5 211

212 2r5

2r3 215

2r7 2r7

212

3r8

2r6
2r7

2r6
2r9

3rO

2r4
2r9

2rg
2r6

215

219

3r4
3r0

2r3
2r8

2r5
3r0

2r4
2r8

2r7
3r2

2r5
2r7

2r6
217

2r6
2r6

218

2r6 2r5 2r4 2r5
2r6 2r7 2'4 2r7

,E 2r5
3ro 3r l

2r6 2r5 2r6
2r7 2r7 2r8

Jahr z ucker-
rüben

Runkel-
rübe n

Klee,
KI eegras
und KIee-
Luzerne-

Gemi sch

Luzerne Wiesen Mäh-
we iden
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zusanrmen

Anbau-
fIäche

Ertrag-
je ha

Ernte-
menge

Änbau-
f1äche

Er t rag-
je ha

;ahr I )

ha dr t ha dt

LandLfd.
Nr.

1 FeIdfrüchte
1.2 Vorläufige Ernte von

Kartof

f'r ühkartoffeln

Ernte-
menge

t

285,9

249.9

{8s

485

13 858

12 1192

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg .

5 Niedersachgen

7 Dbrdrhein-Westfalen .

9 Heasen .

r985

'1984

47

47

1 985

I 984

4 512

5 087

77 938

71 136

l8 353

16 9{6

9 537

l0 537

12 022

11 810

t5 {99

r7 39r

so 927

85 901

491

504

219 351

219 384

2{3 511

387 ,3

368,0

390,2

353,0

394,2

360, 3

377 ,9

353,3

303, {
283,2

301 , tl

297,9

302,3

321.8

323,4

312,4

335 ,5
222,8

350, 9

331 ,5

294,2

174 753

187 221

1 834

1 706

3 072 132

2 552 831

593 538

61 5 542

259 372

298 
'156

362 397

351 785

465 479

559 61 0

2 616 970

2 683 229

7 595 955

7 272 361

7 164 299

7 086

5 857

915

868

3 496

3 339

297,3

276,9

308,7

304,0

329,0

285,5

259.2

127,4

277,2

254.6

260,4

243,5

254,5

227,4

232 ,1

18{,9

288,1

268,4

246,3

149

138

96 906

88 353

218 709

208 722

24 633

19 737

4

5

5

6

198 5

1 984

1 985

198'l

198 5

1 984

1 985

1 98{

198 5

I 984

198 5

1 984

1985

1 984

I
2 799

2 375

92 087

67 802

10

1 1 Rheinland-PfaIz

12

I 3 Baden{iürttenberg

14

15 Bayern .

16

1 547

1 720

tl 588

tl 380

17

18

19

20

21

Saar Iand 16 472

11 225

68

63

1 578

1 165

t0 292

4t 887

119 380

99 s84

607 722

539 515

508 820

1 985

1 984

1979/84

t) Die Flächenangaben für 1985 gind bei Kartoffeln
z.T. bereits endgüItig.

1) 198t1 endgültigee Ergebnis.

Bundesgebiet 2 ) 21 093

20 105

20 558
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speiseerbsen und
-bohnen Ackerbohnen

Ertra9
je ha

Ernte-
men9e

Mbau-
fIäche

Er t rag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

dt t ha dt t ha dr t

und GrünIand
Kartoffeln und HüIsenfrüchten*)

fel n

mittelfrühe und späte Kartoffeln

Anbau-
fIäche

ha

4 027

4 602

42

42

399,5

380,5

401,r

373,4

102,7

365 ,3

386,8

375,0

307,1

288,3

306,9

330,4

r50 895

175',t02

'149

91

2 479

729

339

186

679

248

35r

183

42 ,4

30,1

312

377

557

325

1 533

I 350

13 9tltl

7 515

5 455

47 ,8

37 .9

1 491

1 429

57

54

'12 53'l

6 869

9 885

5 275

1 855

890

Lfd.

9

l0

'll

12

I 685

1 558

2

632

274

3

{

5

5

7

I

12 47 ,8

12 {5,0

37 ,l
38,9

70 852

54 259

15 554

r4 571

423

'141

2 853 423

2 354 109

501 551

547 840

255 491

263 423

14 894

10 063

7 089 233

6 732 ,46
6 555 479

30,4

30, 1

35,9

35,4

39 12

30 ,3

35 ,9

42,0

1 075

430

18

I

33,3

27 ,3

7 539

2 196

3 2r0

1 811

39, 0

37 ,9

r 250

657

4 481

2 389

2 646

1 357

I 622

9 669

264 739

278 719

3'.1 ,7

23,1

8 525

I 47',1

311,4

311,0

2 552

752

534

554

37 ,5

37,1

2 3?8

2 054

r3 952

l5 671

428 1 87

517 723

525

279

32 11

29,8

1 691

833

29,6

29,7

4 830

4 003

18 259

5 158

51 578

25 895

l8 035

t5
't5

281

156

17

18

r3

14

75 239

81 521

2 497 590

2 583 645

3or4

26,3

327 ,6

3'15,9

1 057

481

4 856

1 678

37 ,6

7

8Z 34r3

12,5

36

352 ,1

228,2

357 ,6

337 ,9

298,6

48

198 258

199 278

222 853

5 778

2 375

2 196

33,2

3l ,0

28,5

l9 165

7 353

6 320

37 ,0

35 ,8

33,0

19

20

21

2) Einschl. Bremen und BerIin
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2

2.1 Vorläufige Ernte

äpfel

Marktob6tbau
Lfd

zuaalrDen

46,0

{9 r8

Nr Brnte
tnen9e

2

1 Schleerlg-Eolsteln

5 Nicdererchaen ..

7 Nordrhein-Westfalen .

9 Hesaen

l0

I 1 Rhelnland-Pfalz

12

13 Baden-württcmberg .

1{

15 Bayern ..
l5

l7 Saa!Iand

18

l 985

198'[

1 985

198'l

1 985

198'l

1 985

198{

1 985

198'l

1 985

I 98{

1 985

1 984

1 985

198'l

r 985

I 98{

1979 /8r

7 262 361

7 262 361

I t76 542

I 476 542

2 376 {11

2 376 411

15 1{7 037

15 r{7 037

5 9{7 658

5 9{7 658

950 333

950 333

{5 355 527

{6 355 527

,06 {{{ 027

69t t37

6?6 256

5r5 {06

558 sl 9

3 775 910

3 747 {{0

2 028 7rO

2 393 {{8

t76 734

633 212

509 {67

607 912

3 '159 851

7 092 003

1 r33 773

r 591 {53

18{ 96r

25r 035

t3 06{ 3l{
17 992 691

17 255 3{3

t49 734

449 73'l

{59 585

{59 58s

3 538 589

3 538 589

r 838 135

1 838 136

301 569

301 569

283 690

271 475

1 6t 1 tl30

t 995 t37

2 283 760

2 391 607

64 132

89,190

311 516

358 853

158 2?7

158 1rl9

r8{ 595

215 268

t2 095

16 242

5 {19 230

6 1tl 779

5 955 260

l 823 325

1 823 325

38 ,1

37 ,1

1 121 032

1 121 032

35,2

35,2

50,'l

57,8rl

5

8

52,o

5l r5

64 ,5

67 ,6

21 ,3

27 ,7

27 ,7

3{ ,5

509 785

53{ 555

1 985

1 98{

2 1tl 7t8
2 14r 7{8

23.9

28,2

22,3

29 ,3

21 ,1

25,6

22,8

{5,8

19,1

26,8

19,5

26,4

28 12

38 ,8

37 ,2

1 126 280

1 126 280

21 ,e

25,9

2'l 
'5

26,6

7 194 617

7 t94 517

986 021

986 02{

l8 ,7

21 ,8

59 11tl

69 1l/t

17 .5

23,5

l9
20

21

aundeegeblet2 ) r5 573 878

r6 573 878

15 857 132

32,7

37,1

37 ,5

Er trag-
fäh tge
Bär.me

Ertrq
Je

Büu,8

Ernte-
rEnge

Er trag-
fäh ige
Bätme

Ertr ag

Je
Baun

Anzahl kc

L!ril .lahr 1 )

AnzahI kq dt

1) 198{ erdgültiges Ergebnle

-10-
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obst
von Kernobst

ilbriger Anbau

Ertra9F
fäh19e
Bäume

AnzahI

1 373 591

1 373 591

39,0

37,7

35,6

44,1

40, 1

36,4

6 638 406 22,9

6 638 405 26,5

651 347

651 347

231 716

2A7 041

310 353

310 353

31,8

34, 3

536 21 't

518 106

126 359

135 843

13 576

13 576

460 693

460 693

26,7

2A,7

122 A67

132 100

474 269

474 269

26,6

24.6

3 492

3 743

Lfat.
Nr.

17

18

25,7

27 r6

45 739 41,4

45 739 43,0

206 232 50,S

206 232 57,0

18 936

19 668

264 614

2A 614

2

9A 779

106 491

30r2

32,8

25,9

25,1

22,4

29,A

30, 5

62,2

13, 9

21 ,4

18,3

21 .1

79 843

86 823

3

4

5

6

t 723 672

3 723 672

1 492 150

1 355 833

1 5't 2 385

1 512 385

35,3

34,2

25,9

25,3

669 247 23,1

669 247 29,7

29,A

60, 5

335 606

335 606

18,3

21,0

534 053

517 080

104 846

117 511

1 306 153

1 306 153

403 896

403 896

330 956

330 966

32,9

30,6

429

399

1 840 179 22

1 840 't79 29

881 219

881 219

950 131 20.A

950 131 25,2

24,2

66,6

19,1

27 ,7

412 602

543 722

172 A66

234 791

4

6

1 518 955

1 758 893

2 7A2 827

2 7A2 A27

99 475

99 475

15, 6

20,7

291 164 22,5

291 364 41.O

11 ,6
25,3

17 ,1

14,4

914 272

934 272

038 300

26, 1

31,1

25 931

30 911

2 6A3 152

2 683 352

693 77 7

672

10

69 77 11

80 707 12

980 81 13

2 000 14

60

719 706

703 555

88 650

105 785

154 560

198 575

31 290

31 290

2A,'l

2A, 1

I 808

a 7a2

637 957

637 957

145 752

189 793

197 951

239 059

525 257

525 257

16, 9

20,1

121 361

121 361

18 875

25 07A

17.3

20,0

7 652 390

7 652 390

1 A4A 421

5 095 866

3 505 981

3 505 981

65 504

119 388

3 214 617

3 214 617

1 046 323

2 120 317

4 961 634

4 951 634

949 'l7A

1 376 185

1 509 349

1 609 349

13,7

2',1 ,7

220 307

349 132

120 595

120 595

14 025

30 561

1 488 754

1 48A 754

206 242

318 571

15

t6

19, 6

26,6

25,7

39,8

37, 0

61 317

70 587

4 640

4 640

793

854

29 7A1 649

29 ?A1 A9
30 576 895

7 645 084

1t 850 911

1 1 300 083

26,0

36,7

32,0

3 177 A49

4 488 6s6

4 001 333

28,0

34,2

32,4

11 286 333

11 286 333

11 475 423

25,A

36,6

31,9

12 220 605

12 220 605

12 513 723

261 210

356 495

336 103

697

2 916

41321
36652

19

20

21

Blrnen

zusarnmen l,tarktobatbau tlbrlger Anbau

Ertrag
je

Barm

Ernte-
men9e

ErtragF
flihlge
Bäume

Ertrag
je

Bau
Ernte-
nenge

Ertrag-
fäh19e
Bärure

Ert!a9
je

Baun

Ernte-
nenge

Erträg-
fähIge
Bäune

Ertrag
Je

BauB

Ernte-
mengte

kq dt AnzahI kq alt Anzahl kq dt AnzahI kq dt
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zugaEDen

Ertrag-
fähtge
Bäume

Ertrag
Je

Batur

Ernte-
Ben9e

Ertrag-
fählge
Bäune

Anzahl kq ilr AnzahI

Lanal Jahr

2

2. 2 Endgilltige Ernte von Mirabellen,/Renekloden,

Mi rabe I Ien,/Rene

[tarktob6tbau
Lfd
NT

2

1 schlegwlfHolsteln ..

5 Nledereachgen ..

7 Norilrheln{estf alen

9 Hessen .

't0

1 985

1 984

12 324

12 12A

3 366

3 403

1 985

1 984

1 985

1 984

97 995

97 995

230 094

230 094

138 395

138 395

20.6

12,6

27,3

27 r6

23.2

23,6

23.3

32.O

24,3

20,'l

14,7

33,6

4 469

4 469

29 375

29 375

22 950

22 950

11 926

11 926

1 535

1 535

75 193

75 193

80 804

1 015

1 095

20 200

12 3U

196

196

Ernte-
Ben9e

804

804

219

222

40

25

4

6

I

198 5

1 984

90 718

90 718

21 024

21 369

1 985

't 984

223 424

223 424

21 ,2
19,5

47 256

41 592

452

452

1 985

1 984

234 424

234 424

54 678

74 935

55 971

46 249

69 876

125 961

27 415

30 457

26 572

20 898

334 370

385 078

323 241

ös

92

4 943

I 199

9 497

7 412

3 485

3 485

810

1 122

11

12

13 Baden{ürtterberg
14

1 5 Bayern .

16

1 985

1 984

374 579

374 579

1 985

1 984

220 2U
220 2U

12 ,4

13 ,8

17 saarland .

18

19

20

21

662 488

662 4AA

675 886

1)

19 r2

15, 1

1 479

1 646

295

232

1 985

1 984

1 985

1 984

1979/A4

Bundesgeblet 20 ,1

23.2

19, 3

18 393

20 045

17 389

tlETrechr. srenen und Berlln.
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Obst
Aprikosen, Pfirsichen und Himbeeren

kloden Aprlkosen

183

183

13 014

13 0',14

23 553

1 143

1 143

6 937

6 937

tibriger Anbau
Lfd.

97 799

97 799

20 160

12 139

1 17A

1 378

11 524

11 524

3 146

3 181

1 143

1 143

Ertrag-
f lihige
Bäue

Anzahl

e6 249

a6 249

230 938

230 938

5A7 295

5A7 295

595 082

11 ,7

6,2

4,3

15, 0

15 .7

5,5

9,8

161

1 378

1 378 161

71

49

756

807

3 269

2 520

3 753

3 91 7

2

10

11

12

71

49

3

4

20 009

20 274

6 939

6 939

10,9

11,6

756

807

5

6

0

0

77

7

222 976

222 976

47 161

43 500

25 462

25 462

12 ,4
9,9

1 270

2 521

53 86a

73 813

25 168

25 '168

1 774

3 939

140

140

21

22

25 02A

25 02A

25 455

25 455

200 719

200 719

46 474

38 837

53 431

s3 431

10, 5

'14.5

5 596

7 758

12 659

12 659

40 772

40 772

3 940

5 909

1 656

1 849

9

17

1 689

1 891

3 219

351 629

351 629

64 933

117 762

30 795

30 795

't 680

3 008

30 612

30 612

1 671

2 991

13

14

208 338

208 338

25 936

28 811

23 791

23 791

1 36 860

136 860

26 277

20 666

5 493

5 493

5,7

8, 1

1 358

1 929

10

10

23 7A1

23 7A1

1 357

1 924

15

15

6,8

6,3

374

346

13

13

5 480

5 480

373

345

17

18

19

20

21

31 5 976

356 033

305 892

180 431

180 431

't 94 091

9,7

11,8

9,8

167 417

167 417

170 538

15 839

19 388

15 750

17 528

21 279

18 969

zuaamnen Marktobatbau übrlger Anbau

Ertra9F
fähtge
Bäune

Ernte-
Erenge

Ernte-
men9e

Ertrag
je

Barm

Ertrag-
fähige
Bäume

Ernte-
men9e

Ertrag-
fäht9e
Bäurne

Ernte-
menge

dlt AnzahI kc ttt Anzahl dt AnzahI dt
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2 Obst

2.2 Endgültige Ernte von lrlirabellen,/Renekloden, Aprikosen, Pfirsichen und Himbeeren

Land

Hltn-
beeren

schleawj.g-Holateln .

Hamburg

Nledereachsen .

Nordrheln+leatfalen

Rheinland-Pfalz .

Baalen{ürttenberg .

Bunalesgebiet
1)

1 088

805

10 599

10 s99

1 088

806

2,6

2,7

1 985

1 984

10,3

11,3

1 985

1 984

1 985

1 984

10 599

1o 599

12 007

12 007

10, 3

7,6

10,2

11,9

9,6

15,6

16, I
20,5

6,9

16,5

5,8

9,5

5,9

5,5

1 237

1 356

1 224

1 347

Ertrag
Je
n2

2,4

2rO

1,9

1,8

1,7

1,6

1,9

'1 ,9

11 923

11 923

583 944

583 944

84

84

9

9

3

4

7 414

I 618

1 985

1 984

592 247

592 247

57 005

92 570

I 303

I 303

806

1 458

55 199

91 112

1,7

1,6

1 985

1984

72 661

72 661

1985

19A4

153 558

153 558

1 985

1 984

27

27

e74

a74

148

142

72 634

72 634

1,9

2,0

7 417

a 622

25 775

3',1 492

24 71A

24 714

235 421

235 421

2 021 410

2 021 410

2 073 732

25 627

31 310

19 593

34 914

6 385

10 424

152 6A4

152 6A4

1 985

1 984

260 139

260 139

8.5

15,2

22 094

39 632

2 501

4 718

1 985

1 984

110 631

110 631

72e 352

72A 362

65 347

65 347

2 07A 529

2 07a 529

2 161 759

6 431

10 500

798

798

50 447

1 19 867

22 273

22 273

1 835

3 893

706 089

706 089

4A 612

115 974

1,6

1,8

46

76

109 833

109 833

'l ,8
1,6

181 598

314 590

245 017

42

57 119

57 119

8S O27

5 350

10 343

10 242

3 853

4 245

176 344

304 247

234 775

3 855

4 244

65 305

65 305

1,8

2,3

2

42

1985

1 984

a,7

15, 1

11, 3

PfLraiche

zusaEnen Marktobstbau übrlger Anbau

Ertrag-
fäh1ge
Bäune

Ernte-
menge

Ertra9.
fähi9e
Bäune

Ernte-
menge

Ertrag-
fählge
Bäune

Ertrag
Je
Baum

Ernte-
menge

kq dt. AnzahI dt AnzahI dt

Jahr

Anzahl

1 ) Elnachl. Brenen und Berlln.

1979/A4

-14-

't,7



2 obst
2.3 Endgü1tige Ernte von Sauerkirgchen

sauerklrschen

zuSamen

Land

Schleswig-HoIstein .

Niedersacheen.....

Hess en

Baden-flürttenberg ....

Bayern.

Saarland ....

Bundesgebretl )

1 985

1 984

430 217

430 217

't6,2

16,7

69 729

71 671

äbrlger Anbau

Ernte-
menge

atr

1 985

1 984

185 323

185 323

51 705

46 701

51 974

51 974

14 501

13 097

133 349

133 349

37 204

33 604

1 985

1 984

1 211 585

1 211 685

1 350 473

1 350 473

27,9

25,2

22,2

21,0

18,0

22,6

16, I
22,4

21 ,6
14,9

268 948

254 838

76 516

75 516

431 505

431 605

32A 637

32A 637

100 789

100 789

13 637

15 317

195 971

247 716

353 701

353 701

1 041 580

1 041 580

243 548

243 548

133 72e

133 72A

457 567

457 567

56 092

56 355

47 670

46 024

45 249

61 368

660 467

652 859

627 U3

104 836

95 835

780 080

780 080

164 112

159 003

1 985

1 984

207 9AA

217 224

15,4

16, 1

30s 893

308 893

47 944

51 392

160 044

165 836

1985

1 984

356 771

356 771

19,5

18, 9

69 743

67 335

113 223

113 223

22 073

21 311

1 985

1 984

1 985

1 984

1 985

1 984

1979/A4

1 224 112

1 224 112

219 944

276 412

1 090 384

1 090 384

23 977

2A 696

597 005

597 005

100 500

133 833

55 251

72 465

268 368

268 368

1 985

19A4

558 356

558 356

1 985

1 984

99 776

99 776

12 ,5
12 .4

69 577

69 146

12 599

12 49A

56 978

56 648

21 552

'14 a67

3 947

3 947

853

588

95 829

95 829

20 699

14 279

6 292 118

6 292 114

6 115 648

17 ,9
18,8

17 ,5

'l 128 132

1 183 077

1 071 971

467 665

530 219

444 32A

2 505 968

2 505 968

2 308 661

3 786 150

3 786 150

3 806 987

Marktobstbau

Ertrag-
fählge
Bäume

Ertrag
je

Baum

Ernte-
men9e

Ertrag-
fäh19e
Bäume

Ernte-
nenge

Ertrag-
f ä'hIge
Bär:me

Jahr

AnzahI kq dr Anzahl alt Anzahl

1 ) Elnechl. Br€men und Berlin.
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Fachserie 3: Land- und

Fo rstwi rtsch att, F i sc herei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Oie Jä hrl ich erscheinende Ou€rschnittsv8röffentlichung enthält zusammen-
tassende Ergebnisse 8us den vsrschisdonsn Gebieten der Landwirtschafts-
statistik. U. a. w€rd€n Struktu rdat6n über B Btriebe der Land - und Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Bodennutzung, E rträgs, Vieh haltung u nd liorisch6 E zeugu ng
vsröffentlicht. Angabon EUs andersn statistischen Bereichen, z. B. über Oünge-
mittol, Proise und Löhne in der Landwirtschaft sowie don Nahrungsmittelvsr-
brauch, rundon das Bild ab. lm Anhsng werdan Strukturdaton für dis Mitglisds-
länder der Europäischen Gemeinschaften g€bracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe
2.1.1 : Bctriobsgrößonstrul(tul
ln iährlicher Ersch€inungsfolgo onthält diesar Bericht Oat€n über die Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Bstrieban und Forstb€trioben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweijährlicher Periodizität w6rd6n Ergebnisse aus derAgrarberichterstat-
tung in folgonden Helten veröflentlicht:
2.1.2: Bodennutzung dor Botriobo
2.1.3: Viehhaltung dor Botriobo
2.1.4: Botriobssystom6 und Slandardb6triobceinkommen
2.1.5: Sozialökonomisch6 Vorhältni$o
2.1.6: BoBitzvorhältnirso in den landwirtschaftlichon Batrioben
2.1.7: Außerbetrieblicho Einkommon und Arbeitsverhältnisso foi aus-
gowähltc Betriebsgruppen
2.2: Arboitskräfto
Diese VBröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfteerhe-
bung in der Landwirtschaft mit Angabsn übsr B€lri€bsinhsber, Familienangehö-
rige sowie familienfromde Arbsitskräfte nach Art und Umfang ihr€r Beschäfti-
gu ng.

2.3: Technische Betriebsmitt6l
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffsntlichung Nachwei-
sungen über den B€st8nd an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsstz.

2.4: Kaufwerte tür landwirtschaftlichon Grundbositz
Oiese Slatistik wertet jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungslälle für Flächen landwirtschaftlich€r Nutzung aus.

2.S.: Sondeiboiträge (unr€gelmäßige Folgo)

Bisher erschien€n:
2.S.1 : Mothodischc Grundlagon do. Agrarborichtorstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusamm€nslellung wordsn dio Anbaustatistiken mit don Ernte-
faststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gomüse, Obst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzsugung, Lagsrbshält€r für Traubsnmost und
Wein. Oer Anhang enthält srgänzend€ Datsn üb6r Düngemitl€|, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1: Bodonnutzung
3.1.1 Glioderung dcr Ge$mtflächen
Di€ser vi erjä hrl iche Boricht bringt die Ergsbnisseder Flächsnsrhebung bis zur
Kreisebene in siner Gliederung nach Nutzungssrten, die BUf dem Liegsnschafts-
kataster sufbaut.

3.1.2 Landwirtschsfllich gonutzto Flächon
ln einem iährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird diB lsndwirtschafttich
gonutzle Fläche nsch Kultur- und Fruchtart€n sufgegliedert.

3. 1.3 GomUroanbaurlächon
Diese Reihe borichtet jährlich über die Anbauflächen von Gsmüse und Erd-
b€eren.

3.1.4 Baumobstllächon
Aus den fü nfjä hrl i ch en Obstanbauerhebungen werd6n Strukturangaben üb6r
Betri€b6, Anbauflächen und Sorton nachgewiesen.

3.1.5 Robllächon
Oieser jährliche E6richt enthält eino sachlich und regional g€gliederte Be-
standsauf nahme dsr Rsbf läch€n mit marktorisntierter Produktion.

3.1.6 Anbau von Ziorpflanzen
Diese Verötf€ntlichung bericht6t in d reijä h rl ic her Psriodizität üb6r den Anbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7 Baumschulen, Baumschulflächon und Pflanzonboständo
Die jä h rl i c he Veröff€ntlichung onthält Angaben über di€ Baumschulfläche und
die Beslände an Forstpflanz€n sowie Obst- und Ziergehölzen.

3.2 : Pflanzlicho Erzeugung

3.2.1 Wachstum und Ernto - Foldlrüchto. Gomoso, Ob3t, Trauben -
ln unregel mäßiger Folge ersch€inen jährlich ca. 1 3 BorichtemitAngab€n üb€r
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die sndgültigen Ernt€fest-
stellungsn.

3.2.2: Woinerzougung und -bostand
J ä h rl ich zwei B e ri c hte informieren üb€r die erzeugto Weinmengs, ihre Ver-
arbeitung sowie über Weinb€stände und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
OasJahresheftenthältErgebnissederViehbestandsstatistiken,dsr Statistiken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Gsflügelfleischuntersu-
chu ng.

4.1: Viohbostand
J ä h rl ich vie r B er i chte informieren über die Bestände an Schweinen (April,
Aug., Oez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Geflügel (Oez.).

4.2: Tierische Erzougung
Zu disser Reihe erschainen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 Schlachtungon und Fleischgowinnung (vierteliährlich)
4.2.2 Milchorzougung und -vorwondung (jährlich)
4.2.3 Erzeugung von GeflUgel (halbjährlich)
4.3: Floischbeschau und GetlOgolrloischuntersuchung ( jährlich)
4.4: (unberotzt)

4.6: Hochsoo- und K{ist6nfischerei; Bodensootischoroi
Die M onsts- und J I h resberichte bringen u. a. Anlandeergebnisse in der GliB-
derung nach Fischartsn, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nachwoisungon
über di€ Fischereirahrzeuge.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehniährlichem Turnus werden die Ergebnisse dsr Landwirtschaftszählun-
g€n und ihrer Nachorhebungen in Einzelheften herausgegeben.

Landwirtschaftszählung I 979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse in don land- und forstwirtschaftlich6n Betrieben
Heft 2 B6triebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhsltung
Heft 3 Besitzverhältnisse, Zimmsrvsrmietung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwirtschaftliche und nichtlandwirlschaftliche Ausbildung, Haushalt-

slruktur, soziale Sicherung

Gartonbauorhebung l98l / 82
Weinbauorhobung I 979/ 80
Binnenrilcheroierhobung 1 98 I / 82

Systematiken

Syslsmatisches Güt6rusrzeichnis f ür Produktionsstatistiken. Ausgabe 1 982.

m
STATISTISCHES BUN DESAMT
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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